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«umr. 22. Monrags den Zttn Jum) 179^

Wöchentliche OstFrrrßfche

Avertissements.
r Dem Pudsteo ist Bereits Bekannt , daß die Landschaffauf ra Jahr , «ähr.

lich 4 Prämien , jede z» zo Rthlr . auf die 4 Besten, zum erstenmal vsrgeführte
Stuten ausgesezt hat . Wenn nun terminas zur präsentirung dieser Stuten auf
Donnerstag , den srrten Juny e. «. anberaumet worden , a 's wird solches hiedurch
zeitig vorher » bekannt gemacht , damit dir Concurrenten gedachten Tages , Vor«
mittags um y Uhr ihre Stuten hirselbst der Endes gezeichneten Commission Vor¬
führer «, und zur Besichtigung » räsentiren können. Sign . Aurich d . « 6 April 179s

Higore Commissiönis.
Bade «. Keuler.

2 Am 7 Juny «ächfikünftig Me » « Tonne Zehent Butter , welche »rs der
Lestermarsch Mörder Amts geliefert werden Müssen, öffentlich an den Meistbietende»
verkauft werden ; eSkönnensich also die Liebhaber daju am gedachte» Lage des Vor»
mittags 0« 10 Uhr auf der Krieges , und Domaine » .Eammer eiusiadev, und ihr Gebot
-eröfneu . Signatum Aurich, den 17 May rTYZ-

König !. Prcohl . OAsrichl . Krieges » und LomaiNen -KaimMw.

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge des bei« « mkgericht ,« Nordes bei» Skadtgrrlchte - aftlbß

Md bei« Amtgerichke zu Berum , assigirte » Lubhastatwas . Patent nebst beigefägte»
Laxatioas > Protokoll und Tontitioae », soSrndieim AMe Rür -ev brlegene Commu-
« oa » Jmmodiliea der Erben de » « cyl. Hiurich Ttebrands als:

i ein Heerd Landes, Groß Holi »? aNdr , j » 28 Oiemalh mit ansehnlicher Bchav,
iung und Scheune f» auf . . . hoscr Gl . - sch

L) eia kleiner Platz im Gastmarscher Rott, als Behau ung
uad Scheune mir rr 1/2 Oiematd jo auf . . 7500 Gl . —

8 ) ü Diemath i» Itzkeadörper Mott , so auf . » 2Z52 Gl.
4 ) r ljsg. Oiematd Stüeklaad in Äestiiatss anf . . 787 Gl . z sch.
5 ) 6 Diemath Skücklauv daselbst auf . . » 2722 Gl . — -
k ) 4 vicmath Stö ckiaad im Gastmarscher Rott , welch , auf ry -ro Gl . ——
7 ) g Liemath Skückland daselbst Sliekelstütk so auf . 975 Gl . -- —



SZ 4

») z Dremath daselbstSchütter Drey aas
y) z Oirmach daselbst, lauge Orry
LQ) z Dteirakh daselbst , Wöhl Drey auf

^ r-r ) L Viemath Westermarscher Neuland a»f
5 rs > 3 Liemalh bey Hollande , welche auf

izzs Gl,
. 1275 Gl.
ILvv Gl.
8oo Gl.
izeo El

< Summa i» Gold, auf ziz 87 GlLsch.
»ach Abzug der Lasten eidlich gewürdiget worden, m dreye« von 14 zu 14 Lage » präß«
girteu Licitatioas Terminen , den 29ken April, de« i z May , uad den zten Jnuius
a. r . Nachmittags 2 Uhr io de« Weiohause Hieselbst öffentlich zu» Verkauf ausge-
boten, und indem letten termino , ohne auf uachherige Gebote weiter zu achten denen
Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation in Hinsicht der
dabey mit interessrrteu minoreuuen , zugeschlagea wrrdeu . laxe und konditioura find
sowohl auf dem hiesigen Amkqenchte, als auch bey deu Aedüibus eiuzujeheo, «ad für
die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Zugleich wird auch allen unbekannte» real - Prätendenten vorgedachter Grundstücke
- iemit bekannt gemacht, daß zur conservatiou ihrer Gerechtsame, sie sich Pttrsteasia
»«miezteu lieilatioutlet Subhastations Termin desfalls zu melde», uvd ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen, bey dessen Uuterlaffuug aber zu gewärtigen , daß auf erfolgten

-Zufchlaal fie damit gegen die neuen Besitzer , und in soweit sie diese Grundstücke betref«
feu, nicht weiter gehöret werden sollen , onr wird allen bey diesen Immobilien etwa ua»
brkauterweise intereffirteu Militair » Personen und die dazu gehören, »ach Vorschrift
der allerhöchsten Verordnung d. d. Berlin den 3te« Septemb . 1792 ihr etwaiges real
Recht ausdrücklich Vorbehalten. Signatum Norden im König !. Preuß. «mkgrricht
den 2i März 1793 . Hoppe Amtsvrrwalter

2 Auf erhaltene« koofens will Levi Iosua und Moses Bär in Norde» wegen
Berichtigung des Levy Iosua Kinder erster Ehe, durch den Msmiener Thodrn von Del»
se« allerhand Hausrath Bettzeug, eine englische Pendul Uhr, allerhand Silber und Gold,
Iuweelen , Taschknuhrea , ein Quantität Schaaffelleound Wolle , allerhand Sorten
v»aEllen Maaren , sodann gegerbtes Leder , einen schönen Phaeton oder holländischen
Wage« am zten Iunii und folgend« Tagen öffentlich au -mienea lassen. Das Leder
ßoll aber am Dienstag als beu gten Iuny verkaufet werbrn.

z Vermöge der bei den Amkgerichten zu Aurich und Leer affigkrten Subhasta«
Lions - Patent « mit Taxation«- Protocollis und Verkaufs - Condition«» , die auch bei
dem Auktion « kommiffario Reuter einzusehen , und abschriftlich z« haben find , sollen
«d instautiam de« Berend Frauzen kramer kkeditsrum und des Gerd Wesse !« Los¬
berg zu Neermohr, als Creditoris antichretici . !

r ) der bey der Separation der beiden Doekzeteler klofter - Plätze der Cramerscheu
Seite zugefallene Platz com onnexis , in den Verkoufs-kondiiioveu näher be¬
schrieben , welcher von vereydeteN Taxatoren »ach Abzug der Lasten auf -7500
Guide», jn Gold gewürdigt worden,

Sh besondere zum Hranmschen Dudel gehörende 15 Diematheu Meetlandes, auf
Bock-



KoekM belegen in 4 besonderen Parreles, wie sie letzt von Sk» Schwettungen
bkteichaet find , al« -

z Diemath, taxiret auf l l l Z2s Gl . GM pr. Diemath,
z Diemath, tariret auf . . . 240 M .' . pr Diemath,
z Diemath, taxiret auf . . » rr « Gl » xtze Diemath,
6 Vicmarh, kaxiret t«sam « en auf . - soo Gl.

U dreien, auf Jaffas ; der eredltornm abgekürzten Lermiuen, nämlich dru zteu JuuS
uab dev 24ten Jua « 179z auf dem Awtgerichte Aurich, am Lottu Jul » e 795 aber
i, de« Gastivrrth« «art Antvon Oacken Hause t» Boekzeiel öffentlich frü geborhen, und
de« Mristdiethendeamit Vorbehalt Amtgerichllicher Approbation jugeschlagea « erben,

z ) solleu ia ebendiesen abgekürite » Lerminen gewiffr in den Condrkioneu näher de»
fchrttbene Ländereien von dem rramerschea « loster Platz, dir also bet dich« nicht
mit verkaufet « erden, alt

Lz Dtemathea Weide-Lande « in dreien Parte » , reffve. auf - oo — roc»
— und rcxro Gl , in Gold gewüroiget,

io Dtemathea Meedlandet, ia sen pareeleu respve. auf isoo Gl . und rzo»
Gl . Goly taxiret,

6 Oiemakhra Meedlaubet rasammes , und auf 1400 Gl. GM gechürSige-
ans zc> Jahre , nach Ablauf deren der künftige Besitzer de« kramerfchen LlofferrPK,,
tze« ffe wieder eintUIösea befugt ist, ia Setkauf öffentlich ausgebottu, und de« MeG
bietende«, salva approbatione iudieiali , zugeschlagen werden, j

weshalb , kauflustige Ach in besagten Licttatiou « . Lerminea einfiodeu , und ihre
vebßche er- fuca » sllru . Sign . Aurich i» Bmtgerichte de« Tten Man 179z

v. Halem vlg. kvmmiff.

4 Weil. Orlrich lamme » Lachter Lomcke Oelrich « ju Butforde, will ihre
daselbst beiegrae WarfstLte eum anaexiS , am zten Jnny des Nachmittag« s Uhr, i»
de« Gast -virthS Albert Frerck« Behausung ju Butforde , durch den Busmiener Oacken,
bet dem di« Lon- ikioges .eiujufthrn, und abschriftlich t« haben find, öffentlich »er-
»mfm taffen.

z Dermögede« beym AmtiUiib Stadt,Gericht zu Nordenaffigirtea Suhhaffa»
tions - Patent , nebst beygefffgttn auch bey den Aedilibu« riazufeheadea kvaditioara und
Laxe , soll ad requißriskem eine« Wollöbl . Magistrat « in Norden da« dem Harm Gen-
d« Kniper Ao. , 779 in Erbpacht verliehene auf 50 fl gewürdigte Hauß am hole » Wege,
zurBefriedigung der 8asthavie « . ArmemDorstrhrr , am 24^» Juoii a . r. Nachmit¬
tag« 2 Uhr im Wemhause hieselbst öffentlichaurgeboten , und mit Vorbehalt dernachzu»
ftlchendrn Asprodation , und der Rechte etwaiger hiebey iaterrffirtto Militair ^ «ad da¬
hin gehörigen Personen , nach Allerhöchster Verordnung d. - . Berlin denzSrpt . i7 - 2,
Sm Meißdttttndea tvgeschlagen werden.

Zugleich wird alle« «nbekanten Real »Prätendentendiese« Hauset hiemit bekaotge«
« acht , daß zur konservatioo ihrer Gerechtsame sie fich längste»« in terwmo subhastatio-
» i« desfalt mklhk » «od ihr« Ansprache dem Gerichte anjvieige», im Unterlassungsfall



Odrr HgMM r»aß:Lyf erfolgte« Zuschlag fl« damit gegen de« neuen Drfl- rr « chD
peit sse tiefes Immsdlle betreffen nicht welitt . gchSrelwervkn sollen.
' ' Higaah AmtWM Mw . AM .17- - ,?

, Hovv<»

. . . MWtkgchchtzm s AtiriH «ad r ««k afftzitt« Enh.
tqstMn «HatMMrsxÄion «»Ästochgj < und Derknrst . Dkdingungev , die a»ch be»
dem Äuüiölch-MmmMM Muter «injusrhx« , ach» abschnfüich r« Hades fink , wolle»
de« G ^rö Hqrm« Ducke«. Uhcfran Alße Hvitennnd Thomas IaeohHoitrn , e« , k»

WM diMÄB G- rrMen mif BsekMeljreyMg ihre« haidschetdlrchea Aachrit des
»um ^

'
ndeHMy m .ktbhachr geosmmrnea DoektkleftrB «hns> welchrs im Gsmen 200

^ evathky M Mv DikMttzrn in . der Bark grossftyo M , tvövchi dftft HWe , welHi
Vicht so viele Erbpacht » hat , als dir Lramersch« Hälfte , «ach ^ b»»- der kaßeu auf
5zzo Gl « in Golde Mich taxirt ist , am Mir » Jul » d I . »uglrich mit der , l» des
Beeenh ZfüNM Lramrr Soncursmasft gehörigen rwotev Hälfte, , «ud jwar in ei»rm
Kavf, i>t des Gastwitcht Lar ! Agtoo Docke» Häuft auf Baekzekel, SffeiLiich ftilbictrn,
Sftd.cheOU «WM «hk» » it D ^ behgltMtNrichtlicher ApWWo « jUMgrü iaffen.

^ °
«z? WmD züMMHl ' and-, aufdem Ämtgerlchke r« Wden aMirtcn Sub-

haßatirns Paients mit- beygefügtrn Csnditivuibus, Men des Pvsthalltts Johann Dir»
« y. »K DmM

'
kelegeke -JchmÄttig, . als ;:

^ a) W große Kiuir und. Garte» cum annexis, so aus « ^. . . 540». Gulden
HL v eAEch ^ gnSes, ^o. auf .

" . .. Gulden
H

"
e,n KWenstützi an . der Südseite, welcher. auf L >. , Gülden .

h ) ein. dito ««. .der Mrdsrite , welcher auf . . ' ^ Gulden'
chrufher Seit < auf dem Wden- fo M r «? . . Gulden

f) rinMo . amder GWitr aus hem , Boden, . so auf .1 -.
' ' - w . 'Wlden.

g) 4 Tvdtrngräbrr gn derWeWte . der Kirche, st auf . ? . Gülden
y- ^ E 'daWM ' st auf . . « , - , ' ^ rs < Gulden
V das sogenannte Stallgebäude, so^arrs - . . . . ,. 900. . Gulden

- ->4 In^ GuiMa - üvft g6oe M in Gold?
»ach Wjtrg .d«r>Wtn eytzlichHewaMP « oxdm , «ML??April und - May uächstkknf -
tjg auf der hiesigen Amtgerrchtsstube, sodann am 2 «^ In nü, Vormittags zuGrertW
fubhastirttund im letzten Lermino-, aufaklerhöchsten Orts nschgesuchten Consrusum. de
alien«ndo, diyrn Meistbietenden stlva aMobatkone Judieii, . znqefthlaqen werden

> Lax« uM LonditkonrL find svwist ans dem hiesigen Amtgeriil te als keydem Iustitz
duMM und Ausmieuer Schelten zur Einsicht- und?skr die- Gebühr abWWch zu
herommrM ' - - - ^ ^ ^ -

>UMtzM ?wird denen- ctwMr » mchchmnten aus dem HnprGcqvenÄ Buche nicht
rsrOireî , Deak - 'Mtttrdeuteu hierntt besannt gemacht,, daß sie »ur Couslroat -oa lh,
M GereMMpLch his Mir Tm »irw. licttakioniß et subhastationi « W melden - und ihre
AnstrWt dem Gerichte aozuzeigen, in dessen Entstehung aber r« gewärtigen haben, daß

ße



sie dam !« ge- r« die nene Besitzer» und in sw « eit sie die Grundstücke sicheffe - , ^ chttw»
1,r seh - tt werden sollen. ^ .

Pewsum am König!. Amtgerichledemit Mär , 1701 - , .

z De« Epcke Heien r« Delde nahe bry Detern » seine sämtliche Mobilien
« d Movrntiea , werden vumehro am üte» J «ny .altaw uächstrm v »nu« stag« Set
Nachmittags uw s Mr » weg« verschiedener Treditoreu Lus A Wochm ZWuugtieir
de« Mrißdietende ». öffentlich verkost - werben » WM krrbhaber sich daun. «W »,
den können..

- DesPoffwärtrrsDiepe » sämtliche« Genever- Brenner * GerMchast / Mit
allem was.dazu gehöret » wird am roßen Juniusnächflkünltig in GreetfiriWutltch »er»
kauft werden ; Kauflustige können et vscher i, de« Dieprnscheu Hausk besehe«.

De « weM Hausmanns Peter Hage» auf Nieuhoff Erken wolle» mit
gerichrlicher Bewilligung, ro « ühe , ro Lt - Mung Weh » » o Pferde, : Wkgea » Eyde»
Pflug , 2 Mvllbretter , i Rolle , r Weyer, ferner «Üechand-Hausgekath, alt Schrnm
kr , Lische » Kupfer , Ainu , Detten , Speich und migedroschken Rockens. Writz»«
uns Haber , am roten In « «- aus RiMoff ohowrit- Waaschlachfl» GrertMs? Lmk,.
dffeatlich verkaufen laste« .

Der Schisfir Albctt Mkrrts , Jan »; und VanielIaosftn , Grrd Fölckvrs-
EagelhaxthMchet« , Ja «n Ianssen , Gerd Iaaffea , Kmnch Ianffea et Lous- weze«
rückständigerLastgelder aus Instanz de« Pächters Reemt Zanffr« coaseribirte Vätor , sol¬
len am »ten Iuniu « iu vrretßrl öffentlich verkauft werde«

io De« Foltert Uhlrich« in Ostcel sämtlich couscriöirte WodilirN »ndMoves«
Ile» sollen Leu i zreu Imiy , uud sodauu

De « Wer t Folk « daselbst gleichfalls sämtlich eeascrikirto Mvdilie» und Mo-
viotien sollen uhnfehNar de« 17 Juay öffentlich verkaufe « erde«.

e r Des Dirk Dvis Verdes sämtlich constribirte Moiilie « sollen vhnsehjbar
den- lr Juriy mrs. dem grosea Dehn öffemlich ve-rkauftwerde« .

Verh euLUwgem
r Wann vom den herrschaftlichen GdrmssMen Vorwrrksländereven ber vo»>

Uiserk RemmerS dermalen in Gebrauch habende Ostergrodeä mtt dabky - chörigen
16z Matttn - kasdr«, auf eiuige, . May 1794 . «risaa -jenve Jahre , dem MriMetr «^
den öffentlich zu »erheurea , uad dazulermivu » aus Montag , de« 17km Iony dir»
frs Jahres ist argesetzet worden ; so kövuM - ßch die liebhaber zur bldeuruu « des ge,
dachten Pachtstöckes aa bemiesagiek Tagr e des Nachmittags um 2 . Uhr- vor hieß»



<kt Cammer Made». Die Conditionen , welche «rch vorher» daM rvr Einsicht j»
bekommensind , veruehmea mb Hruerung treffen , rrvtptzausen dev rzten May - 79Z.

^ Wchgräflkche kaMwerhieftlbst.
.r«>V r -..

- Düsittyr . -
rw

Gelder , so ausgeboten werden.
r HOs Rthlr. iu Gold Cnrakel-Grlder find Anfangs Iuny e. qege« gchörigr

Sicherheit und übliche Zinsen gleich in bekommen bei dem BuchMdkr A . § . Winter,
itz - Anrrch.

- KorneliusS . Groen als buchfährender Armenvmstrhrr ru Uphusen
roo Rthlr. in Gold, von de» dafigr « Arweagrldem gegen sichere Hypothek Milch ft
belesen.
j , ' L Trend Fgbrr« kn der Har» bei Weener, hat als Vormund über seines Brn
terKKindMs Woirvoder rso Rthlr. in GolLMsiich r« belegen,
»kt ist, kUlll ßch bei chm meldea.

wemdaiMOVir.

S, HimM Ciüks «ns in Anrich hat yos « l . in Gold , welche Gleich impft»,
gru yttden könne «, aus sichere Hypothek gegen gewöhnliche Zinsen ausMhtm.

Es find 500 M - in Gold und zco Gl. in Cour, im Juuy gegen kiStze
ZMu und gehörige SicherhcitM bklegrn ; wem damit grdienMst, kann bey demSchul«
da ter H^MMer ln UttU «eh« bei WikiNiunL, vLhere NachrichtrrAilten.

^ E/ßnd -026 Gulden in Gold , in «aer gaaM oder zeyhrilken Sn«,
me, gegen billige Zinsen und sichere Hypothek sofort zu belegen, wem damit gediehet
iK, kann sich drfhald bry dem RachscanjMstea Eramrr in Gmdea franco mibe«.

7 es find Hey der Norder Gasthaus Armcucaff« s6 Sichle. 4 z sch. und es/
Rthlr. iz sch . roMlt in Gold nebst zr sibr. Courant, gegen billige proeente> untz
grdörige « icherheft ^nslich t» belegen; wer solche Gelder Mtaaget , kan sich je eher
fe tirtUp bey Lea teitigrn Dorstehem Johann I . WMH -

'tzVMG? Lgersmeld« .

Crtattones Credltsmm^

he« »- tm Iugli e^ Mürzeas,Uhr,bey hiesiges Amtgttichte e«nved<r rüPcrsv», vdG
durch MW Bevollmächtigte , wozude» AusnchW » die IuD tzftmnrissaeiin Schwer-»



- - -- ---- - - --- - - sss

EütchoA Nitt> Schröder vsrgeschlage« « erden , zu melden , und dir Krwrise ihrer For¬
derungen behörig anzugeben, unter der Warnung : , ^ ,. 1

daß diejenigen, weiche in diesem Lei min nichh. «Meine » , M üW iHrck Forde»
»ansr» «» die Masse pMudkct , und Ihne» deshalb gegen die übrigen CrrritvreS

ei» ewiges Stillschwrige » auferlegel werden solle. Denen im Edict vom ; Sept-

17» , . eximirtcn Miiitaik,Pers - «e» werde« ihre Gerechtsame Vorbehalten.
Leer im Anigl . Amtgerichte , de« 4 März r79ß.

2 Die Gebrüder Jan Wilcke Paul - Freese besage« an« dem Nachlaß

chres Vattr « Pauk Jasssen Freese , ^ ^
1 . zwey Plätze zu Südenburg § sl. 2689 Md »704 de< Hypothek«« - B« hr , wel¬

cher , letzterer h>ost dem Derend -HarmtlOsterkamp zur Hälfte zuständig gewesen
L . ein Piatz lu Schwrmdorf sol .; 1282 des Hypotheken - Buchs "

z . 1 ; viemat kande« bey Südenburg vva Wittwe Lievtnaaü « Srindteu hrrrühren-
»nd erkauft,

4 . 2 1/2Viemat Lande« ,'m Wesierbuhrer- Hammer von JohaoHarm « erkauft,
durch «ine» »wische« beide« getroffenen gerichtliche « Vergleich ist der Ja « PauIsFree-

ft alleinigerDeützer brr Grundstöcke sub num i . 3 und 4geworden, vich SefWWWMr
Freese de« Platze« sub num 2. Beyde haben zur Erhaltung einer PMufiWWrsinM.
kante Real-Gläubiger und »oliständigenEerichtlguug des litnii vsMsMi « yu acrichtttche«
Aufqeboth Nachgesuch! ; dieftmnach werden ad« und red«, welche an vMcMitbknrGrond-
stücke , eine» Real - Anspruch, es fey a»S welchem Grunde es wolle, - zu hüben bMkiür »,
hiedurch edictaliM v- rgeiade» , innerhalb z Monaten und längsten« in ttMiuoperrnuy-
ris Sr» Lzres Iunii aW » Anspruch entweder persönlich ober durch et»E Mäßige» Be¬
vollmächtigte» a»iugeßes,IMd zu jllßificireu , vaterSer VerwarvungWaß die AnÄlei»
Sende mit ihre» etwaige« Realanspröchen auf vsrgrdachte Grundsrüke prZel»diret> und
ihnen deshalb ein ewige« Stillschweiges auferleget werde» solle. Jedoch wird »ach Vor¬
schrift Allerhöchster Verordnung vom ztea Srplbr . 1792 h ? et 2 alle» etwa Hiebes in-
trreffirtea Mjlitair . und denselben gleichgeachteten Personen , während dev jetzige
Kriege« , ihr Realrrcht antdröklich Vorbehalten. Sign . Tsev«M Mt - ericht de«
btt » März 1795.

- MknZ.

-k . s Bey dem Stadtgerichte zn Emde» find adtzstayttam he« StkLmiL- Mbrr.
cantev Jacobus Bakbasd tzieMst , edi«M « Wider alle und jede rmWai -ssdsk durch
Prosocanten » SU der Wittwe des rsryl . Kaufmanns Eorneliu« Huisinga privatim an»
erkaufte kn Comp . iS . Num . ro . stehende Wohnhaus und Garten , an der grossen
MAckLM, , «ns irgend,eimgem Grunde einen real Anspruch, servikuk, Forderung oder

WjMMchWt 4« Mch / verMy -tes, c«m rerminy vchlören MmrM , k-Mrod »rt.

prGitzWM M iKW Juijii nilWkSnftigSk« NachmitkaDdiM- L UMbey Grafe
«MsMtMMMM

'
MMfchwettztas- u«d der präeiufiss erksEZ » Mige «kS wkrb saf

allerhöchUnÄ^M , Lcnert betz diesem Hache etwa intereffirke» Dklitak?» Personen dt»
ren EtzeMnnern My poch unttr väterlicher Gewalt stehend» « isdeich rM etwaige
BtsuglaWkeik hiedurch ausdrücklich vorbchMea. ^



G Wq - e« Eftadtgerichte »u Emde« find «d iastaotiam de- Känsmaos« Frerich
Eorasli«< hikselbst^ edi<tale< wrber alle und jede welche auf das durch Provocrutenvon

dem K-Hvomn PtzerIaussea « rouwer Privatim ««erkaufte, i« Comp. Num. 46.
stehen^ MohybMSH « DemRespforrr - « yhlr aus irgend einigem Grunde einen reck

Aajpr«- WWk 'HMmlUf
'«-« - räherkam- 'Mecht1« haben «ermryae«, cum Ter-

minovondrey Mbnatenet reproduet, prSciusivo auiden lytenIunii oächsiküujtig de«

Nachmtttags um - Uhr dev Strafe eiues immerwähreMjes SMschweizeüs und der

xrärltzsionerkmM
^ Uebrigen « wird aus allerhöchste « Befehl denen bey brrsimHauseet-

wa ialerMrleüMilttair - Personech deren Gheminner und noch unterVäterSicher Gewalt

Aetzevd» MM »- -»- » «twatze chefugsamkett hiedurch ausdrücklich worbchalte». ,

^ Mi de« Ktnigl . Amegericht zu Leerist, mit ansbrüMche« Vorbehalt der

Gerechtsame etwaiger intrreffiüer Militair -Personen, Inhalts -Edietvvm z . Kept. 17- ».

aus Ans«chr» desKmlfmannsUl »a« IarvbuS Viffering , wegen eines von Frauke Grr-

kes Harder« Wittwe de« Jan Weyer« Meyer , öffentlich erstandenen , »u Herr »wische«
de« beiden Brunnen belegenen Hauses, nebst Garten und dahinten brirgemnHeiden Kam¬

mes wir auch dessen KanfgelSer, der kiguidations Prozeß erösnet ., und cilatisedictalis
erkannt werden . ES wrrdüi demnach all« und jede, welch « an diese« Haus «um annexi-

vdttMsen Kaufgelder , an « einer Hypothek , Servitut , -oder Me « andern dingliche«
Richte, Spruch undHvrdrrnng »« haben vermeinen , hiemit vorgrladnr, sich damit mutt«

halb Z Monaten, und längsten« in termlnv Praclusivv den r ? Iuvii e . Morgens - Uhr,
brr hiesigem Amtgerichtr »» melden, und ihre Forderungen bchörtg zu justtficirru, unter

»ch Warnung:
^ daß dir alsdenn ausMbrnden Real -Prätendenten mit ihren Ansprüche« an das

Hans rum annexi« präcludiket , und ihnen damit ein ewige« Stillschweigen , svwÄl
gegen.- «« Käufer , als -gegen die Gläubiger, unter welche« die Kanfgeldcr etwa
oertheilet « erden, auferlegt werden solle.

Heer im Köniz!. Amtgericht, den 1 ; Mär » 17- ^.

' 6 ML Vorbehalt der Gerechtsamen der Milikair « Versöhne« und derer du:

ihnen gleich geachtet werden , Inhalt « Edjcki vom Ztea Sept . 1792 . » erde« hiemit auf-
« »suche« der Erben von « eil. Wölbet Ianff zu Weemgermohr- alle und jede edittalicre

avsgessr - ert , « elche , .
a ) an einen durch Vrovoeantea Erblasser Wölbet IsaZ de« »7 D ^ r 7̂ 4 von weil.

Wilhelmu« Wichelmi Jaasomn « und Heilks Wrihelmi Ianssnius Erden öffeaUich "

angekaufte« »u Weemgermohr belegenen Herrd Lande « cum anuerl«
h) an einen durch gedachten Erblasser von Simon Jausten Trben de« 4km Iuyy .i 79»

dssentiichaagekasften zu Weesigermchr belegenen Heerd Landes cum ayueris,
Ms irgendeine« rechtlichen Gruude , blsondrr« excapite credit: AuHruch zu haben ver¬

meinen , daHche sich damit innerhalb z Monathe und fpateßrns in rermiao präklusiv»
Lrn ' s IM cur. bry diesem Amtgerichte melden, und die Beweise dass « , beibriuge»
Müsse» , unter Verwarnung, daß die ansbieiörade Real . Prätendentenmit ihrenAnsprü¬

che an obgedachtr beyde Immobil Stücke präclnditt , und in Hinsicht derselben und der

rrovseantischeu Besitzer »um ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
keer tm Köuigi . Simtgerichk de» roten Märj t7 - z S



- Beym Greetßlischen « mtgerichte ist über des Posthalters Johann vi -pek
Vemisgen der Lonrurs erösnct und citatio edittalis wider alle und jede hMben ErMzo-
ree , cum terminvM Nggabe und Iustification ihrer Forderungen vo« rLHÄHeyA
ptäcluswo auf de» 4 - JuUiuächstlüustcg , unter der Warnung erkannt , EHWaW.
weiche in diesem Leriums nicht persönlich oder durch ruläßige BevollwatztWr rWemes
werden , mit allen ihren Forderungen au die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen
die übrige Treditores ein ewiges Stillschweigen werde auferlegct werden.

Indessen find die etwa hiebei iatereßirke Militairpersonen , deren Ehefrauen ngh
«och unter väterlicher Gewalt stehende Kinder hievon ausgenommen , als weichen «chr
Recht hiedurch ausdrücklich Vorbehalten wirb.

Dann wird auch der abwesende Gemeinschulduer Johann Drehen hiedurch jn okge»
dachtem Liquidationtterminspersönlich anhero vorgeladen , um über dte ÄnMüche 5ee
Gläubiger Auskunft zu geben ; unter der Verwarnung , daß , wenn er ist termioo nicht
erscheinen sollte , bene« allerhöchstenKönig !. Verordnungen gemäß wider ihn verfahren
werde« Me.

Zugleichwird auch allendenenjeoigen, welche von dem Gemeinschuldneretwas mrGelhe,
Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiemit qnbelohleu , demselben nichtdas mindeste davon verabfolgen zu lassen^ vielmehr solches dem Grric^ e forberlqmff ge«
treulich anrujeigra »nd , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Hechte UM4e-
richtliche Depositum abzuliefern , mit der Verwarnung , daß , wenn - eamhÄraMt
dem Gemttaschnldner etwas bezahlet oder ausgeantwortet werde» sostej solches füe
nicht geschehen geachtet und zu« Besten derMajse anderweit beygetriebea ; wrnnaber die
Jnnhabrr solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen oder jüröcfHalter » Men , ff«
noch ausserdem alles ihres daran habenden Unterpfand und audern Rcchkes für verlustig
werden erkläret werbm^ Pewsum am König!. Amtgerichtr den rz MMi r ^- z»

8 Bei der König!. Regierung hichlbst ist über des weyl . Tanstev Jaspectsris
und Notarij BnrlagfVermögen auf Ansuchen drS Justiz « CoiiimissariiStüreuburg als
Euratoris der mindrrjärigen Kinder desselben der erdschafcl . Ligüidakions-Prozeß erösnet,
mrd werden daher säNtliche rreditgres hiemit kitiret , muerhald z» Woche», »vtthin a«

Julii curr . Morgens um 8 Uhr vor dem erusunten Deputats Zregierangs'Affessore
Oldeahove, ihre Forderungen persöMch oder durch einen zulaßigea . ManSatarium , wo«
t» besonders die Iustiz Lommissariizu adhibireu siod , und wovon Mchmaagelnder Be«
kaustschssddie Jusiitz - Eommiffarii Jhrring , Block , und de Psttere vorgMWo wer«
den , anzusrbrs , und deren Richtigkeit nachzaweisen, unter der Verwgraurrg , baß die
ausbleibrnde Errditores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und mit

'
ihrraHo^derun«

gen aar an dasjenige !:, «ms nach Befriedigung der sich melsenden HläuM ^ vö« der
Masse «och übrig bleibe» « Sgte, verwiesen werden sollen . Aurich , des t ? 9Z.

^
r . König!. Prrußl . OstsriHl . Rrgisruvg. « E

- 9 Nachdem über das in einig«» Mobilien Moyeutien .uG «^ . ^ aDÄM
Kirchfviel Repshold briegeneu Hausstäre cum anMis et. pertinemAW ^ nd^ WrGö«
neu des Iohann Hinrlch Elias per Drcretum vom rhuius der generakeKoacurs Hieselbst

L w >. »r . Zit ) chk-



LeuLfaet worden . so werde« alls-nnd jede, , welchean demDermSgendes grdachtevJvhann

H,Mch EUa« einigen Anspruch v«d Forderung za hgvw vermeinen , hiemit e- ietaliter

«itirel uHd verabladek , ihre Gerechtsame «ny Forderrrsge» am , 6 Jnlii nächstküuftig,

persönW sler durch genügsam ^ st- uirte und gesetzlich .Bevollmächtigte , wozu die Ja,

stiz- CommiffarirSteinmetzund Lhormaun inWutmund vvrgrschlagen werden , hirselbst

«xzugkben und deren . RichMiitiNachSuwkjsek ; , unter der Warnung
dgß die « MleibeadeMit allen ihrkLZorperungas an die Masse präeludiret, und

HrG deshalb. gegen die. übrigen Lredikore« ei« ewige« Stillschweigen ausertegtt
-« erden jaS«, wodey abrrin Gefolge Königl . allerhöchster Verordnung d. d. z Sept.

1792 - nachfvjgk «den Wilitair Personen ., a !SL :
'

,
>) drniraige« , welche zu dt« würklich int Feld gerückten k- r- Z - 'Armee gehöre«,

und kgrweder is wörtlichen Krirgsdwnßen stehen, »der bei dem Feld Kriege« Com-

miffariütx dem kazarrth, den verschiedenen Trainsu . s. w. asgestellet sind, oder sonst
c bei diesem Trurpenkorp« zum würklicheu Militair -Etat gehören,

- ) denjenigen« weiche etwa in der Folge «och bei besagte« Corps ans diese »der jene
Mt tvürklich,is Dienste treten möchten,,

z ) den hei den Regimentern , BatMon « «derkorpswürklichengaztttenMarketendern
4) de« etwqvsn den Aemdeu wegg-skhrtea Geiste ln,,
5) dcn Ehefrauen aller vorstehend btussute« Prrio»k« vnd . dennochunter väierst.

cher Gewalt stehenden Kindern derselben,
-8 welchen die Rechttwohlthat der Suspeaßou zu statten komt , ihr etwaiges Recht aa
Niese Möst ? ausdräcktich.vorbchaittv wird»

Aogieich ; wird alle» und jede«, welchevon dem GemeiMuldner etwas an Gelbe,
Sachen, Efferteg ohrk tvriefjchafteu unter sich haben , aufgegebeu , demselben nicht das

mindcAedavon zg v«rabfOqrv,jochrr« solche« mit Vorbehalt Wr daran habendes Rechte
iq das gerichtliche DepoßAm abjMserv , widrigenfalls wenn dem Gememschuldiier
etwas bezahlt otzer qusgeaatwsttet wird, . solches als nicht geschehen geachtet - undsznm
Wsteu der Masse anderweitbeigetmbe» ; wenn aber der Inhaber : solcher Gelder oder

Sachen dieselbe verschweigen und zurück - alten sollte , er noch ausstrdem alles stink« daran
hghrvdkk Uuterpfanbs- und andern Rechte« für verlustigrrkläret , werden wird.

FMehuxg D Köuigl - Amtgrrichtk , de« ^ May l79Z . '
Schyrbemanv . .

»o Jan Meiners; erkaufte öffentlich d - 21 . Qttobi r^ Sz von AenkeBerend«
«iur Behausung zu Leer in der Kreszstraffe nebsteiocm Garte» hinter derselbe, , trug dies
Grundstück hieraus seine« Bruder - Gerd Mkiuers über , welcher eS-ben -zo Ial ° »770
ten ShelrukMJan Joch, « Smit und AnnaRrbecea DghLkaholr « ikdkrwrrkaufws vo«
diesen erstand es privatim der Hinrich Dirck« Lbeen dirstr hak aus Cröfuung det-Ekietol«

Pmrssech<WkPageH , . welchervor? dem Wsttaerichle zu keer erkannt worben . Es wer,

den dahex , iedsch Mit Vorbrhalr bssGeremtfanie der Dilikairpersonen Jnhötk« Sdiet

vom ^ Sept -' L- s ^. alleund jede , die au« Erb - Mod - Näher - ober MemanderMingr
»chrn Rechte, befouders auch wegen Dienstbarkeit , einigen « nsprvch au da« Hau « vwb

drssenKvusgrlderHaben möchses, bikmir kdictalitkr -vorgeladka, sielche innerhalb^ Wo«



che«, spätesten« de« rira Ialii rurr - Margen « - Uhr , beim LnttgerichleWesiis-ß auzu«
gebea «ad behkrkg zu stsitst-,rech ^rMer der Waruung:

Saß dir anrblribeadeuReMräkeudeukeu mit ihre» MstrZWnWWMm tzar st
Hinsicht de« Hause « curp anuixis, de« Känftrs «ntz MsMusWMW

'
Hs esti,

gru SkAlch -veigenptrwirsen« erden sollen.
Leer im Kömgl . «mtgrricht , denrv May «79z . ^ ^ E - , >

r r « S instantiam de« Jelde Fakten ans dem Srikelkamper Hehn , wosten , je«
doch mit Vorbehalt drrdsue » MLtair -Perstnen uvd dmmjmtzm , st mitHueo Kleichr
Rechte Haben, vermögeaS -chSchsterKöutgl . Verordnung vom z Sept . <7- 2 zustehende«
jurtMl , alle und rede, wehe auf die vc» Lim Zc Hann Jen en deefetzel an den

Jeide Fokken feste verkanfte 2 aus dem St 'krlkamper Vehu belegenr von drsKckufer«
Lande und die Wi^te an einer Sette sipanrte Stücke Vehalaud , st der LeeMe »srhia
an dm Hiurich Jausen Brauer bis ad anuu» » 80z . in Sch kauf eingekhän , der aber

nach Empfang seine« Vorschusses seine Rechte dem Johann Zausin vsa Aswege mW
Zustimmung des keesoge , bie vahia wieder öbergekrageu, au« einem Räherrechte, Schul«
bevhalber , Erbschaft oder Otenstbarfrjkswegea , oder au« ewem andern recht!,Heu Grum
de , Anspruch stitea machen können , cum termiiw zur Angabe von 12 Wochen , Nsd
M Aguldakstnnm dewnK. August instchend , W claustüt« j«ri< Wri 'sWmikskusge«
doten. Stiachausrn im Königs . AmtgMchre , den r Nay , 79 z.

12 Vermöge de« beim König!. Amlgerkchte z> StÄhausi « auf Mstchen de*

Isham » Ales« in Holte errheiiten Deereti vom sz May rnrr . fiuS edictale« contra
quescunigue, st aus ein tu der Hölter Hamrich aus den stgenaNüteu Schreteln beiegrue«
Dagwerk Weedst ^ . st ihm durch einen gerichtlichen Vergleich von de« Deren- La« . '

« eu zum Ettzellthu-nabgetretea , au« eine», NLHcrkechte, Reumoa, Schulden, ErbschM«
» der Drehbarkeit « wegen , oder au« rmem stostigen Grause PrMußsn fnrrmre » zu
könne» vermeymn , cum -ttrminv rar Angabe pon 6 Wochen und reprsdurttsn auf de«
19 Jul «, bei Gtra e - er Adweisnns, jedoch mit Vorbehalt der dea Milnärr - Personen
nach he» Sdick vom z Schi , r 792 justehewdea Rechte erkaust.

er Vermöge de« aus Anrufen de« Johann Dltman » st Amdörf « thestke»
Drcreki , ist <iy Ausgeber wider «Le , so auf dem von siiue« Vater Oltmann Hansen
herrührenden , ihm Dvn ftiorr Mutter und Geschwister überlassenen Hstrd und Aün rre»
zu Amdorf. enÄ diesem » der jenem dingliche « Rechte Ansprüche mach « st können ver«
znestnen , eum tekmiso ad avaotsndnm ros er Wochen , vrch zur Liquidation ans de»
2 Srpt . « stehend hsena Mi « erEaaar, b -nea MMair - Pcrstneo, so wie sie st der Kö » s

utgl . Verordunug vom z Sept . 1792 . näher benannt, bleibea ihre jüea kesiroir . t.
Stickhünsi« im AMgetichtt , des 2t May i79z . /

rq Bei demKöM . AMgerichtt zu Stickhimsen siub rdjxkÄe« Wkdkr ü?e , st
«us da« vor, dem Ainch ^ esjeuÄ öffeutlich perkavste , von dem Hstrich M 'nM nstao-
bese , von deffDrn Vater Menue Ude » aber sofort Nieder Ädernompeae Haas u«d ?snd

r« Holle, rx eaprle erediti, Mraest « , herrdttattch serpkwü« , aut stoM alts , Spruch
- und



Md Fordermg lv Haben vrrmelven , cum termino ab annokaaduNvos rr Wochen , «t
rMyductisni « Ms drn ir August instehend, bei Strafe de « Rechte « erkannt, irdoch daß
Lenen Mstilmr «yd Leye« mit denselben gleiche Rechte habende» Personen nach Jnhalr
«Serhöchstaa WnW . Edikte vom sGept . 1792 - ihre Vefugsamkeit ausdrücklich vorbe«
hatten d luvet. Stickhansea im « önigt. « mtgerichte , den r May 1793.

izBry dem Skadtgerichke in Norden ist auf AnsuchenHc « Kausman « Habko
' Lämmer « JaMen Eitalio Ediüali « wider aste und jede, welche auf da«, von dem

weyk Menke Mskeu herrühskude , ihm von drr Wittwe Rykona et konfottea priva«
«im MkaM , WMdkkkiuft 2le Nvtt sub Knm . 175 am aeue« Weg« belegen«
HM real Ansprücheund Fodernugens Servitut »der Näher Kanss-
« kchl M MM vermeinen, cum Termin» auootatiovr« aus den Utk « Sekt . a . c.
DorMiÜagil mn ro Uhr, rnier der Verwarnung erkannt , daß dir Slusbleibendm
Mit ihren etwaigen real Ansprüchen und Fodernngen aus obbemelderr« Hau« präclu-
diret, und ihnen i deshalb ein ewiges Stivschwrigea «usrrleget werden sov, jedoch blei-
heu HeNenuy Edicts d . d. ; ten Scpk . 1792 brnannteu Militair und andern denen
alMMchkMIerPnrv , ihre etwaige Ansprüche hiemit ausdrücklich Vorbehalte«.
^ ,. ^ WäE .vrsrdea in Curia den 24ten May 179 ) » >

^ Amlsverwalter Bürgermeister und -Rath.

rn orrräsg " ' 8^ ö ^ l k Ü ( ß V st k 6»
, r,ch! !tz5 m » i ^ ^ "

WDe MeäuMe kjmäerk ^svkreQ! 8e1üpxek »
' lrn ' Ä . <Ü I^yse-

Dirk 6 .̂ Xöiebvym is in l '^aZr 1787 te kspenbinU nisamv üitxekaait»
xrootz oires Z« l^ô e tristen , ir ^ enäe in cke t .' vräek Nrrven , Wiens
6wäinK P4s ksv 2l§ bovenZemeläe Llänar sckäreüeereo.

- iN u / 7 ' ^ .
2 Deichrichter Eocke Hiöricht auf Rrsmrr Syhl <t evnsdrten, habe» einen

Platz i« Süderdithmarschea 100 Morgen oder pl . m. 2 ; c> Dirmat groß, aus 6 oder
« chörm,Ishre M V« » irthkn. Liebhaber dar» wollen fichmeldkn . «

^ 7 ^ / ' UM - N' i / ^ ^
^ .

z In kmcken iK eine küblehre nock V7eni§ xedrsuclibehroll.
( ^sriol nnil «in neuer 5eh>r lelckter irlelilcker offener ^axäwsAen 2u

LLebLsdsr « etäs » tied - äesksld delNenelte vnn ^ mern,
dinter -äeW ' sirenk ^eisekffLufe ffsselbff.

4 Der Halbmetster und Abdecker Andrea« Freymnth in Wittmund prüfen«
Met öffentlich 70Stück Ros - oder Pferdehäute zum Derkanf au«. Wer Gebrauch
Lavor » machen kann, wolle sich je eher je lieber bei ihm «instnden und Accord schließ« .

5
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5 Aa .einem für unsere Provinz näher eingkrichkcteu brbatniugs . vM
Tebetbuche , hat es vns ohnstreitig bisher gefehkt. « ater de« vielen tzufts auswW>
tigen eine« auszrchnhea und nach der gleich unten anzdgebrkden Absicht , WWtt

' Zeit
«ilgemew emznfShrro , batauch viele Schwierigkeiten . Es hat daher M Gonritb Setz
religiösen Einfall geäuffettz eine erhebliche Somme zum drvkke « eines <Men »NnächA
für dlcse Pcovlllj bestimtea Erbaumigs- und Gebetbuches herzu geben , im Fill es hier NM
fertiget und zu Stande gebracht werten käste . Der Plan dazu ist entworfen , mit de«
Ausarbeitto der « nfaug tzemachet worden , und man hoffet de« Beifall geneigter AD.
Aber et Wes einig« 120 Exemplare gebunden unter offenbar Arme und an dir Schulen
io den Städten und auf dem Lande umsonst vertheilet werden, um nuv dtes thuv , ja bik
Anzahl der zu verfcheukenden Exemplare aufs möglichste vergröffer« zu tSouen , Hird
hiemit eine Subskription auf das Büch bekannt gemachet. Et soll 20 Bogen groß 8«o
sauber undenge gedruckt werden, der Subskriptionspreis wird so gering als nur möglich,
auf 9 gute Groschen gesetzt, in der Hofnung, daß noch manche religiös denkende, auch
zur Beförderung der Religion unter dem großen Haufen, auf ein oder mehrere 8rrmpl.
subscribiren werden . Ei« jeder wird nach Stand und Wörden ersuchet zum allgemei¬
nen Besten hierunter mitznwärkes , und , auf einen redlichen San ? von denen, welche dies
Buch zunächst zu bearbeitenhaben, so wie such von denen Dürftigen , welchen dies Buch
umsonst in die Hände gebracht werden soll, sicher zu rechnen. Alle Herren Inspektoren
und Prediger in den Städten und auf dem Lande , werden hiemit öffentlich, ohne be¬
sondere Handschreiben weiter herumschicken zu dürfen , arstgefordkrt und gebeten , die
Subscription zu 9 Egr . an ihren Oertern und in ihren Gemeinen, aufs möglichste zu
befördern und die Namen der Subskribenten zu samlen. Die Einrichtung des ganzen
Buches , das vorerst auf 20 Doge« bestimt bleibet , und die Anzahl der zn drukkendea
Exempl . r !chtei sich Kit nach der größer« oder geringer » Anzahl der Subscribcnlrn, es
wird aljo sehr grwüirschet, in etwa 6 bis K Wochen die Anzahl der Subskribenten zu
wiffen , znwalen nach dem Ablauf des Termin« kein Excwpl. mehr für drü Sribftrip-
tionspreis geliefert werden kann. Diejenige, welche dies Werk unter Hände« haben,
wollen jetzt roch nicht genannt seyn , indessen könne » alle deshalb einlaufende Aufragen
und Subskriptionranzeigen entweder an das Mnigl . Intelligenz ' Lomloir oder an den
konrector Müller hiesclbst, gefälligst eingesandt werden.

Amkch , den 2i May 179z.
6 De « geehrtesten Freunden und Gövncml mache hiemit bekannt best ich jetzoin des Herrn Raihsverwandten Weffel Havie am Markt gezogen bin , wo man mich fin¬

de« »nd sprechen kann. Amich den rstsn Mm . 1793.
Richter , König !. Preuß . Tau - Rath.

- In Aurich wird eine gesunde AMme verlanget , die über einige Wochen
ibre Dienste antretea kann . Nähere Nachrichten sind bry der Stadt ; Hebamme Tratte
Margarethe Hemmen zu erfragen.

^ ^ tttt ->
/ . 8 ' ^ 6 ^ wblltzn LciioyEenlse ^ r / « n RtM ^ MrrZeir

zerüLLkt SN ^e ^ ureei LÄIerlinnä 2 oorten VAN DMÄeter,
» (son-



( ?saträ!o6r. en eckte reZMr'cie Iksr -snomeber , vosr een Zivile ? r^s.
Dtz Ä-stBkebker versoeke om <LunK en kecommurräLtie.

2 Ankündigung eines Handregisters

üöer des skxl« , <?r^ »l Qor^k/rxrrs »«« «Va»cör'i>ai'«m tiLd di« uachherigea Ediktes»

siunmlungrn , für Jujiitzbediealr.
So bekaimt der Praktische Jurist mit den vaterländischen Gesetzen auch immer

sry» mag «KV so viel jrWwirderhoile« keseu dieser Verordnu«grn gar leichten We»
deraussilldun- derselbenMit Hilft ; so bleibt es bei -der großen «njchl dieser -zerstrenre»
gesetzliche» Vorschriften auch dem glücklichsten Gedächtnisse immer noch Bedürsmß, ein
Mittel -in Händen z» Habens Wodurch Er theil« fedeSelszelnr der Existenz «ach iß«
Moa bekannte -Gesetz leicht und « it möglichst minüesten Zeitverluste Wieder ausrußsde«
im Skande ist , thriK schnelle ileberzeugungerhalten kann, daß und welche Gesetze über»
Haupt von einem votkommeuden Gegenstände , und daß keine mehrere »Mren. Zwar
find alle gedruckte Gesetzsammlungen, tyeil« mit ein;ei«e« rheils mit Generalregister«
»eWen, allein sie siadta verschiedenen Bünde« zerstreut, und ihrer Bestimmung nach
weuiäuftiger auSgrarbettet , Mils es mach obigem Zwecke vstkhig »st. Um «na den an«
gezeigten Mangel zu ersetzen, , habe ich den ' Dersuch gemacht, «u Register ausmarbEe« :

welches nach akphabrrsschir Ordnung der Materien die in den äitern und neuer«
Samminngea -Nkhattenen Iustitz . stooKstorial. ulld Pnp -llargesetze uod die mit die«
M Fächer» auch entferaterwelse in Verbindung stehenoea Beror-nimgen dK-grstallt

kurz machiveiskt, dich dasGauzr nur eisen mäßigen Octavbavd ausmacheu wird.
DaMeu find ch diese- Register nicht aufgraommr» :

i ) Dis Wer«iM z»r neue» Proceßmdsuug Über die Prorrßsorm gegebene » Ge»
-c fttz«, uvdnlleS LaSlraige, dessen AasShruna dmch die - evorstehende neue Ans,

Mde der Proechordimsg »uvütz werdm mH.
L) Me Accise - und Zollgesetze.

Allgemeine Gesetze z. B . die Berg » und HLttruordsungr«, Amtsmstructionen der
IuKizcullegien stab nur im Allgesreisea angesühret , ohne -aß die em;e!ven darin de-
handelte » Materien unter Mehrere Rubriken gebracht werden. Dagegen ist der Gegen¬
stand der Deklarationenund aller eiazelme Materie« betreffeadea Verordnungen in
gedrÄgttt Kürzeln her Art bemerkt morde«, daß bei jeder Materien publik sämtliche
Edikte, Deklarationen , Reskripte re. die dahin gehöre«, mit einem Blicke überlebe»
und ohoe allen Zeitverlust «achgrschlage» werde« könne«. Um bissen, Register eine
«sch größere D .auchbarkeit zu geben, Habe ich bei jeder Materie tHeils die darüber
ergangen Earschridunge « - er Gesetz «ud JuriSdictMScommWoa aus den Kleinschen
Annalen mit bemerkt, theil« die in den Hymmenschra Beiträge« enthaltene Präjir«ciea,
Proviazilü ' Mdssostige gesetzliche Bsrschriftta ausgenommen und endlich ganz avgr»
meine Hiuweisangen auf das allgemeine Gesetzbuch für die Preußischen Staaten beige»
füget Dieses R-giste - . welche , al« rin bequemes Handbuch ledem - ek Preußische«
Züstitzpsttge oerpßtDtelen Praktiker vuaNutzenzu sein fcheiatt , und i» dessen Selbst«
Vertag ich dvrch die Lrlanbviß - er Köaigl. Akademie der Wissenschaften legmmirt
bi» , wird,m kleinem Ottav Formate mit Pütt kettera gedruckt, «ns Schrei^ rpier,
-in Alphabet stark, um oder gleich «ach Michack d. Z. erscheine«. Ich



Ich wähle den Wender Pränumeration, um mich zu überzeugen, ok meine Ur¬
teil den Beisall de« Publikums erhalte», wozu der Termin - bis rüm Ende des Julius
offen bleibt , «ob bestimme den Preiß für i Exemplar, auf i Rthlr. 4 gr. in Sold. .
Der nachherige Ladenpreiß wird. ungleich höher sein.

Hsffmano». Reg Rath: ^
Für diese Provinz nrbwe «H die Pränumeration au, bloße Snbscripkon wird aber'

Nicht angenommen . Anrich denrz May I79Z « A . F. Winter Euchhäod'er.
10 In meinem Verlage ist uunmehro erschiruenund zu habe» d T. Di Wiarda

DoWandige Osifriesiiche . Geschichte , gtrr Baud von -rz^O brs eesn . gr. z . Pränu¬
meration« Preis i Rthlr . a Ggr .— Ju diesem Geile- Snd . dre verMichlkeu StrertiS'
keilen z wischen dem Skegierhauft und den kandreAävden von ihrer ersten tQuessk an bis
, 6 n , oder bis, 1» dem Lstrrhaußscheu Akkord auscwaudrr gesetzt: Wi dieser Bergkelch
dir Rechte dcr Landes Herrn -»Kddie Freiheiten und Privilegien der Stände'

.brstiMmer,
ferner bei allen uachherigen Dergleichen zum Gründe- geiege ! ist , und denu uoch sezzo für
das Fundamental« Gefttz der Ostsriesischen Gtaatsverfaffung angesehen wirdft ist vor«
züglich dieser Lheit sür diese Provinz sehr interessant . Auf den 4trn Theil wird bis
Michaelis abermals r Rthlr. 4 Egr. Vorschuß; angenommen, noch W M,dahin M
ersten z Stade noch zndem VorschußMis a r Rthlr. 4,Sgr»

Aurich , den LZ .May.rTSZ,
Anguß, Friedrich? Winttr,, rr

lsüGe .- 6unst eiues jeäen ? 6eeKkdeQ süed - ktzAeo«;E—
xfelilL' Witzs-yMWHZAHeQ-!Lnxl; Ltr uoä Ostuv , Hvchrrs , tzE '« Os,
uoä ioLUedte 6are - Rammer- rrrrch8leKö !tuetz^ , Wi^ xro^

nikeKs NvreU ;?^M5echt6^ 8amMd uoä FechuMle -'-MMÜ « »'
ULä :Ll2»äfokm . fck^ ar^e unä d-ouleudtk seiüeo/ '

kMsch .A .Ms
^
Motie

KMcjOr , LMtzkpsn rWcsVlumsii , Icheiker voü vM°i8lrŝ AHleUEtz77'
dun^ , Mrsskliov CumKs , NsÄsliea -, tledolluter,
LemoHE Dimiis, >vMk unä xeA»eMe,Btw «Mi ^ »M «s:

6eLkWBrL8," verfsrdM , alieMnä
Äauveo , Sslöppen , Lllvelvpxe » , KiMsWM -x -M HqjMW . .-

LöttrstztÄch uüchvvLL- M 6sr^1eloIreL ?^ rMÄQM8 ^ rAsWM rrrx6ßK
diHMdzzMeMn . .

"

MöGkptt vnn xu^ r - -
vÄtLelL iL, . L?uM ksbBn -, - üclt io choksr- KMväsLMf .M ^ WW^
Wkstt^ Mid MidrnMZIioll oched." MriktlkM 'sttMMl ^ s :'-.-. ' -. -^

Widtz^s U . lLojlw» . »»otwk »W.LM riLUeQ - MMÄNi -ÄWriLll . .

",̂ MH kM«sM M



rr De klrven vnn ^W5r kMlis en Rixts sskrnlsn väorne-
nlenL NH LLH Ê ? Ln luiu t6 Lillum ^tüt cleÄriM ts verKooxen.
Mön ^ '

LWvtz Mkls ^ Ln 2i> b^ LL2r ^ ^ " '

W 'PiL ^ iNlräLn 0 . R. Lnoek Mvonev^s op äy Mpk, .vsv
döt ouöe WsrKtz lvser äs Ltsäd s^oräen mrtrsrî t ; x^nts bEkoomen

vyelerliÄfl̂ s ^ oosten v^rl liruräeniers V^ssrNl » sis meeäö 6c>Kzr»
Ikes H LLlisck. 1H ^ HsrkVL , äerslve recyvuysväeLrtz jy ee«

(aunit M bsüe LeüsnäMnK . '
, . ^ ^ .. .

Folgende Aufmunterung zum patirotiHeir Vei'trqg:
" Gewiß theedelo EiawohncrBakemohrer Kirchspiels, die ihr schon »fte als Wis-

t« liggrdevde Meoscheufreunde euch vor vielen andern recht tätig im Geben an Verna«
" gläkt: gezriget habt ; zeigt ench seit alsj Menschen, Christen, und alt euren besten,
^ grossen nvd — fiegenden I»König ! liebende Untertanen ! '!'! ,

' Schon oste pochte euer Herr, wen« ihr härtet : Frankreichs Räukerhordensink!
unserer Gräare aahr ; Nun — sind unsere Güter ein Raub unbändiger , uuvMinir«
ter Ränder ; nun O der schrekhast« «ugendlick wo Kirchen, Altäre, und astet was
uns als Christen heilig und «hrwärdis ist , entweihet .wird ; nun ist die Mt wo Tri¬
but gefordert und cha« Gnade bezahlet werden Mus ; so war eureOage .'l Aber — .
vrrschwnsdeu sind diese Vorstellungen . .

Unser grosse König Fridrich Wilhelm! mit seiuen tapferst Helden, verscheuche«
diese Krtegetheere , deren Chess und Befehlshaber Unter rWräMaotea die Aufruhk
yosannten , ihrenbestes Käsig gefangen hielten , und endlich WLchenb ermordeten , stam
vea , nie der Blitz. '

Hochirenend hörtet ihr von mir aus den Zeitungen und Annalen : Unsere Perus«
srn haben mit Deutscher Großmut- gesiegt ; die groLprechendenFranke» find geschlagen

Aber ihr braven Bewohner diese« Kirchspiels , bei solchen kriegrischea Auftritten

ist^ wenn auch astes nach Wunsch gelingt, doch etwa« vrrlohre», aemlich das Leben

verschiedener Krieg« .' „ ^ „
Verschiedene deutsche Brüder , die unter '

.Friedrich Wilhelms Menschenschsnen«
der — Änführuaz wie Pceußcg fochten, saukea um uns Ruhe i» erhalten, dahin;

ragest ich Mute ünd starben.
Diese Sieger, di« auf den Schlachtfeldno der Tbre mid des Rnhws hinsan«

fra, Md ihr Leben fürs Vaterland lisssen , hatten zum Teil Weiber und Kinder, die
über den Ldd chrtr Männer und Viksr weinenMd schluchzeu : AchGott ! ! !

Diesen Wittwen und Waisen wollen wir nun als Menschen und Christen Oel

« ihre .Wauden giessen, und' wer tbuts nicht grrm ! ?
Gerste . ! ! « Recht meine Brüder , den« w-kche «»gestöhrtr GlükftÜgkelk , ge«

Nieffrn wir Ostsrsesen unter Preusseus gewaltigem aber sanftem Scepter.
Preussens berühmte stad weise Rüthe eriaaera uns , und wüaschro, daß wir

uns zeigen , daß wir PreuKas Lästig werth sind,' ersuchen «ns, gebet diesen — Witt«

^«e» 3«d Waiseg . "
.

Und



Z4S

Und »»s, unserer aklerheiligstenReligion rinseSerk, mit Freuden diese Lugrutz
ausgrübk . Der Lehrer eurer Jugend soll eurem Wunsche gemäs diese müden Gabe«
kjajammIeNss uuv sieam bestimmkenbohmOlte abgcbcn. Woblau ? SeliKeS .GrWste

'!
ich will denn selbst den Anfang machen.

Möchten doch recht viele Amttbrüdrr in Hiesiger Provinz sich bei den Wohlha¬
benden ihrer Gemeinen asts diese Wttse sLr Leidende vLe ^ .-ndenü ' Wörden wir Vst-
srie >ea Sann sicht den Oldenburgern an deutscher Großmuch wo sicht übertreffe«,
doch wei»B « rL gleiches? ? ? — "

. - . .
, ließ der Hr CantorBnrmaM beiseiker Gemeine in BaktMchr, Amt« Stich,

haüse«) aufgefekdett durch dieselbe , circulikes, Und dir pstriotrsche BeMhung Sessel»
ben, hat den Erfolg gehabt, daß er eisen rühmlichen Beitrag srrs -dieser kleinen, mit .
einem sterilen Boden umgebenen Gemeine , bereits baar anhero abgeliefert hat, war»

^
stber der Gemeine serorLsetermaassen eis EmPfasgschem erteilet worden.

-Frerse.

. 15 Es stehet rin jwcysitziger,b <qr>emer, breitspuriger Reisewagen , derinrecht
gutem Stande ist, aüs der Hand zu verkaufest, wer Lust dazu haben möchte , kann sich
bei dem Sattler Dietricht in Her Burgstraßr in Aurich MdE MdMMo - Nachricht
hekoHmek.

rS Der Mahler uudLackiermeHerJöest DkMarKt zu TmM > mMrk 'dem
geehrtes Publieo bekannt , daß er mit seiner Wohnung aut de

'
L kleinen Osterstraße in der

kleinen AalderstraßrNahe beim Rsthhause gezogen -, Md find bei ihm allerhand Lottes
verlackirte u« d w. isse blecherne Maares , auch alle Sorten feine tackirte englische ovale
runde und viereckte PWattkr -BlZtter , größt und kleine Sorten zu Habe».
-7 Sodann ieckirrdttstkbealle Sorten Me englische VIZtttr, zinnerne, kupferne und

messingene Evffeekaaurn uad dergleichen Sachen mehr . Auch verkauft derselbe alle
Sorten kack zum lackieren , .alt we »ß Feserkack, Kukschenlack , braun und weist Bernstein
kack, Airnist zu SchilderMa ? und Leder Firniß M Kmscheu rc. Er verspricht prompte
« ediknuug und eivile Preise , erbittet sich aber alle Briese franko.

17 Et stehet erst gut ronditioaitterziemlich großerWsldeckerOseawegenMast»
HelsNHlNtz V» verkünsevz wo, erfährt man drrm Mauermeister Oncke.

iT Der Hausmann Fooke Ad- els zu Ütärp, ist willech sMn fst Makp
belrgrurn , und von ihm selbst bewohnet werdenden Platz , groß pl , m . zo Diewalen
sowo ! Grün alt auch Baulano , mir eurem guten Wshühauft Lreichea< Gattes , Grä¬
ber auf dem Kirchhofe zu Ochtersum , auch Mannes - u« s Krauen Kiechenstcheo ift
dasiger Kirche, re . von May - 794 au aus ü necheiriander folgende Jahr -eaMS der
Hand zu verheuern , auch kann seyn, je nachdem sich em LwDber Met , daß er
de« Platze noch 20 Dlematen zuleger, und derselbe ülroann aut 7p Diemkes beste¬
hen werde.

Wessen Gattung et ist kann sich ehestens Hey ihm zu likarx detfMs elnßadks,
Eokditwsiü «ernchme« Md gefällige Henrung schliessem

< No. L2. Aaaa ) LH



, 9 Da ich meine bissige Drukkeret hiesklbst aus Michaelis Verläße , und
mich nach Jever >n meine dasige Drukkerei verfüge, so mache solches de» geehrkksten
FrMden und Gönatttz hiedurch össeatlich bekarnt . Aurich de» 2y May1795.

Bergeest, Tuchdrskker.

20 Oe ^ooZev Neäicwns DoKor §s !omon vsn RmdZen , mes¬
set xzmeRoriZen en LeirenZen L̂ n Retour uit DolignZ, eu LMs
rsZ6ur >voorcjj »6 ^ oonxlÄLts tot LmbZen op Zen ^ ^peimArkt,
Dkr . tstioZr . Rteemsnn io Zen Duis vsn ZUr. Ditmz'nZer Ltorcd.
MMnäe tM Dienste van stsm benoöî Lebbenäe , äsZel^lts Voor-
m1ääs§ tot io , en ^ aZemiZstgF tot 4 Dir tenÄuiks 250.

Ookr verr-cekt 2̂ ne 2 j Z , en meersÄnrî s Oebitouren van
drers Lcstu 'cien ufteZrkrZen , en stem niet in Zs tsosZL»ks1^ !tt»ei«l
te Letten vsn xericsttel) irs ^ lststentie, te mosten roeken.

st Mit Herrschaft !. Conftirs tvisiderVormund Arend Wsrntjes Eden, über
weyl - Aohänn Jürgen B-hlkea Kinder, seiner PüpiLes Platz mit 4S4/S Gcasta -Lan¬
des , AuyNenftast/Nrens belege» , auf S Jahre , von Mgy 4794 bis 4800 , am
Mittwochen d.im » rstu Iuuii des Nachmittags um 2 Uhr iy Johann Hinnch Weyers
Krnghanse , bey Gödeas öffentlich verheuern lasse» . Die Loadtttones könne » vorher bey
derGhdmjchen Lentey eingescheu werde» .
-- 5 Jmgieiche» wisi auch besagter Vormund Mud Warntiks Ehe», den auf der
Jrverschea Grenze a» sbbemeldttm Platt und Landen htlegevtn MeyPupißen gchörigk«
Glatz Mit ckI tzraseu Lander / zugleich aus der H«md,M sIsMder -eüres : wovon die
Eosdihyger tzry mehr brNelditM Vormund köunen kmötseheu werde« .

22 Der Chirurzss I . k. Weiser in Norde« verlanget eines Jüngling von
doneUk» Eltern m sic Lehre , brejemgen, welche Lust haben bei ihm die . Cdirurgie zu
«xlrPM, WrhM sich rheßess . persönlich odsr durch psststrs Drstfe zu mritzrn. -

sz Der Hausmaus Wense Jaeob Mwniaga i« DörAUmMMt » Lphauseu
ist wiSms stin̂ Musters Platz jü Lirrctsburg groß pl . m . 72 l/LDieMhes . aus der
H-ud zSdtttziistm. kichhaöev mrdea ersucht ßch bei ihm rinjuWga md 4» heurm.

2 ; Da dem Buchdrucker Torgrest nur tempore !! yemlich bis zur cMnHten
MmsreasM ynes den Lapperschk» Kinder das drufelben znstcheySe PrMMm der
TschdmckM aus gewisse Bücher, als das OstfriMcht Gesangbuch inc! uß ?e »GrSet^
«sd eedstr erhalten , auch asgefangen mit einem und ägdern aus vexMevekw MWt-
pes köckracr einzusetzra , Psrrrach svlchcr dxu Much M BE M BUrMAe«
GGnghnchs gegen ErleMng emtt vrst:« reu Summe -rrhaltt̂ / dieses BrrlaSreL,Mr
den rLxerschen Erben ohnstreltktz »tachtdest gereichen kann ; so wird tziemir hekasnt
gemachki daß sich kiemand mit dem Buchdrucker Borgerst oder sonst jemanden wegen



Abdruck rlves BüHD oder iPieec, welche - den Tapperschen Erbe« KtjuM Mehek, vhr .r
B- probatlW de« MaMäB eü,lassen Me , widrlgrnkaLL MMeraeM ^ den MMttn.
«ea TasxrrscheN HWeM -Nant EchendeKachthett MlDMWik 'vdirrMheDrr«
echtzt »rÜakMGrMM - r Lurich im Stadtgerichte , den 2ä May 179s.

z,d -- ->
. 2 L Wen« etwa hie vdtt da eia guter MWeslnechr , dikMeMichle ordrsk«

ich zwKrbrauchrn versteht , unvermietet ( freilich zufälligerweise uavernnerhrr» geblie¬
ben « Sre , . ( s» wie ich mich jetzt durch fremden Leichrsiau ohne einen Mühleakuechi de«
siude) sUd .Wsthaben mögle . Condition bey mir zunehmen- sasLsichre ehec je lieber
EÄw Mdeä und MerDä iährtichrn Lohn mit mir aeeörsiren. Ailch We ich ztvxy
grosse , schwer- > dicke, fetkeOWn ru verkaufen . Esens de« rsfienMay .r795 . '

,s - B . ReinderS , PeldemMer.

sö PhilippeSonrdet aus Oldenburg verkauft diesen bevorstehendenLeerer Markt
bey Herrn Schalte im goldenen Kirsch in Leer alle Sorten Modewaaren nach dem al-
lernruestea Geschmack . alt Flohreu , Laffent , AttiaG uad . schwamgroffeund kleine
Strohhüm,chalbeu Hauben, Dormeusra, Negligee von allerley Arten, Castorhüke gar«
Me ^ fü,MMn « vimWWe röcheevvu 7/ t , st/4,3/4 Breite, schwaWTaffe« lang«
uNdkur ;eSÄ 8pprä̂ weiEagfWe î FloMu , ItastruiWu ZMr,ne «mÄVWMeae
Bänder, ScherpenxonMllsselin, «nderr gestreifteDimtbSnder, feine Blonden, AppKegtisn-
blyadrü , wriffe«od schwarze Schmalspitzen, schwärze und weiffe Paaagefrderu, seine Böngek-
dlumen , Mumenguirlauden und ander mehr , ueumohiKe seidene Mapländertücher, sei?
dene StrÜMse seidene und halbseidene Westes , sein« englische lederne Waschhandschuhe
für HerM Md Mchey / rtuherftzGÄe , Me auch verschiedene Sorten Gaianteriewaa«
reo , M / KAWchch,Mdergleichen WaMn mehr re älleis ^Se
die billigsten Presst nrUÜM « -Me Gönner um ihres geneigtesten Zuspruch.

Todesfälle.

r Räch HM «st oftiunbegreiflichen dennoch « eise » Rachschluß dessen der alles«
MsteMchkezt beWt , endigte mein ältester zärtlich geliebter Sohn Herma« Peter Dicker
tzv Mvckbntg, nm LNkn April des Morgens früh um 6 Uhr, an den Folgen einer mit
WerstopMä Herbnvdenen heftigen CM , « eiiiem Altervon LöIahren und Ü Lage,
feMeirrdMr '

kMlstah«. ,
. Durch «ne güte Aufführung hnd unermLörtev Fleiß in Erlernung verschiedener

WNensch «sk-», hätt- - - .fichhier «ad während seines Aufenthalts i» Bremen viele Liebe
» lch AuneigMgFWbA , .Mch W .HändlongDL Herta Friederjch Christian Schere»«
Her- M OldeMrg , DDMMk »lMckerMfxiede «Dit < Monate , als Wpkütz

'
M

tzMPaaden . , Me - ÄeM ich M die MeiGW DL DrveitMiM eines OMäungs«
»sWOKues heMr -v, wie HM her SrWMrÄus Lst, käyü «nk.derMpKädeä , der
LhuWe SchiMrle «rleket HD! Wir « KnHeL indessen MttteL wnuderbtzre Wegs, durch
welche ich Wn « kisea 4 EDM HM z jnm GräD hWMHabr ^ M - Murre » in
vemuch »n verehre» r - M

^ ^ ^ ^ ^ ^ '
- M



Asten meist» respccr . Freundm und Merwandte » mache ich dich» Lrauerfak
Anker Verbittuug Mn Deisrikrbezcugnnsen,. »od mit dem aufrichtige» Wunsch : daß
Gott Me lange mit . dera !eichen emrßndlichrn Schlägen verschonen wolle .' — hiemit
ergebenst bekannt ; Äd zeige dabey noch an, daß ohne mei» Verschulden dich Bekannt-
machung .erst jeM iu diefeA Wochenblatt , eingerücket werden können.

Neustadt GödettS» H . I . Dicker.

2 Am isten Mav Morgens um 8 Ude wurde meine geliebte Ehefrau Meike
Bafemms gebsrne Heike« im ^ 4ste« Jahre ihre« Mer «, und im izre» Jahre unser
rer vergnügt ßeführtm Ehr nach einer25 Lägigr« Krankheit , von mir und « Me » drei
Hiadeill g trennt, weiche dru Lsd ihrer Mutter wir mir beweine«. Sie starb in
Hiver Ergebung !» den Will' ?, ihres Gotte«, zu früh für mich und meine Kinder.
Gebeugt durch dich» Trau «rssch mache ich solchen weiue» Berwaudtrn «ud Treunde»
bekannt, und von dere» THeilname an nmnem bitter» Schmerz und mriuer Sinder
Verlust überzeugt, verbitte ich alle, Traserbrme . .

Hvgk Hkkd . 6 May I79Z , Hinderck S . » usemau- ,

z Dtt verMwete Paßtzris Msteoau . machet ihren Asverwaudbeu irnd Freu»,
»es hiemit uuttr -Lrrbtttüvg der gswöhnllchen kondoienjenwebmätigstbekaaut, daß ihr
rinstger und hsfaungrvoöerSohn JohanllH . lurich Christian Faffenau, im rPeäJahre
trink« Alters an seinem , seit ewem halbro Jahre gehabten Beiufchadrn , am 25M bie-

sanft , rnrschlafev s' y, . Riepe , deo 29 May 1793,
Lottmesachen.

1 Jnlder 5 . klaffe rzster Königs. Preußl. Classe », kottttte is Derlin . ßud in
Mserer Haupt -kollecre folgende Gewinne gefallen,
als No . 5 S22 . mit 4202 Rtbir . ist . , RtMsoco.
No . 1244 . 32661 . jede mit 590 Rkhlr./ : 1000
»096 . Z7885 -, jede mit- rzo Rthir . / . 320-
7^ 13 . 9251 . L0Z27 . 35592 . jedea . loo ' / . 422
7129 . 7tt8 . 9L« Z Y328 . 55529 , 37862 , a 50 Rthkr. 302
1059 . IO7Ä WZ ;f . 7246 . 9217 . 22ZL1 . 20Z70. 32618 . 30652.
35512 . 3< 535 - Z .r552 37845 « L7 « 83 > jede - a .sz Rthlr . . . Zfo
IÄ0L. 5Mc?, . 582Y . 58 .21 . 5828 . 5829 , 5841 . 7103 - ,
7123 . 7152 ; 9221 . 92 § 6i 20ZI6 . L03Z2 . 22Z6l » 29389 . 22392.
32654 . 30657 . Z2665 . Z267Y. 3Y698. 3s5rZ . 35540 . 35S4L A5562. .
Z5'580» 37817 . 37828 . , 3- 843 / 3785 .2 . 37861 . 37890 . 39882.
AY888. » 20 Rthlr . . . . .. . 740
1907 . 1012 » lorz . I0i6 . W25 . 1027 : 1228 . rozr . 10z Sr 10401
124z . 1049 . 12521 1054 , ? «HK "'K>6L 1265 . 1067. iaüz . »070.
1274 . ' 07 §i rS7S . io82 . ioffz . !284 , 1087 . 129I . 1093 . i, i § 52s
5801 . Z8c>2 - 5805 . 5829 . 58r z 5817 - 58ky . 5824 . 5834 . 5 ^35»
58Z8 . § 84^ 5843 . ?s46 . 5858 - 58ür . ; LbL 58S4- 5868 . § 873
5 »74 , 5876 . 5877 « 5882 . 5886 . 5887 . 5888 « Z889 . 5890.
5 898. 59 .22 . « 18 .Whjr » . ' 558

7,0, .
^



?w^ 7? rr . 7n6 . 7» S. 7120. 712s. 7125 . 7127. 7 ^ 8. 7iL .̂

7 » zo . NZ2 . 7rZ7 ?1Z9 7140. 7145« 7147. 7149 « 715« 7151.

7156 . 7^ 8 7159 . 7lül . 7162 . 7163 . 7 » 64 . 7167. 7i6Y. 7 ' 7r.

7174 . 7176 7179- 7183. 718^ 7189 719 ^ 7193. 7 >94 . 7 »98 ^ ^ ^
7499 c jedemit iH Rrhlr. -. 73M

- - 02 . 9 L27. 9209 - 9^4« 9212. 9214 . 9220. 922^ 9222. 9227 . '

9228 9229 . 9232 . 92 Z 4 . 9235 . 923Üc9244- 9 »46 . 9247 . 9249
925L> 9254 . Y 2§ 8 9259c 926l . 9265 . 9267c 9272 . 927 ) - S2?Z»
9276 . 9284 . 9289 9290 9293- « 18 Nthlr^ . sz «̂

»0302 . 20306 . 22Z07- 20Z08 . 22) 12. 2O) 4z . 20315 . 20) 47.

203 .49» 20322 . 20323. 20ZL8 . 20 )29 » 20 ) 37- 20 ) 38 - 20 ) 39.
20 ) 44 . 2OZ45 . 20) 49 . 22) 52. 2035 Z . 20354 . 20 ) 58 . 20 ) 62.

2037 > . 20 ) 72 . 20) 73 . 20376 . 20) 79 . 2ö)M 20397. 20399 « .
« 4L RHlk: - . - s7v

Z0Ü04 . Zv64o . 3064z . Z0679. )o§2r. Z062; Z0624. ZSÜ26>
30ÜL7 . Z0628 . ZOS29. Z06ZL . 30634c 326) 6. 30640 . ZOL42. 30Ü44,
3264 .5 . 52646. ZOÜ48. 306 ; Z . 30662. Z0662. ZO6S) . 32668-
ZO67Z . ZV677- 30678 - 32679 . 30684 . Z 0685 . Z0688. Z6689..

zoS- s . ZO695. 30699 . a - i S Rttzir.
'

« 64L!

S55S2. 3552) . 35524 . Z55ioc Z5Z44c Z5520. Z55 .24. . 355^ c

355 ) 6 . 35537 - 35539-' ZS546r- 35547: 3554 ^ ) 555i : 35554.
35560 . 35568: ZSLSA 35577 - 35578 . 355^ 1 . Z5582- Z559Zc
35596 . 35602 . ü 48 Rkhir . . . . 4^8

37804 . 378° ) . Z7828 . 37829 37« ' « 37« 1 r . 37812. Z7« l6.

37819 . 37^ 27.' 3^ «34 . S78Z5 . 37836 . 3 - 8 ) 8 ' 3784« 37841°
37842 . ) 784 « . 3785 -5 . 37856 - Z7864 . 37872 . 37872 . Z787 Z. .

37874 ° 37877 - 3788 « . 37893 - 37895- 378964 )78- 7. Z7HL« . -

s - 4 8 Rch!r . . . . . . .
' rrt-

39851 - Z985) : 39855 - 39«5Ü: Zy86r . 39866 . 39867 : 39869.
39875 - 29879 - 39889 - 39297 - Z9Z20. a. r 8 Rthir.. » » - 2Z4,v

Summa der GewmnM RtW. cioog-o-
Die Gewinne werden wv°der Eni >atz geschehen gegenZurückliefeknag des Orrgioal-°

Looses gleich bezahl Loose zur erstes Classr29 Lotterie , Mvon dervsrjge .Pjan . dei » -

behalten worden , sind bei uns für 4 Rthlrc r Ggr. irr Gold >u hcibku.
Aurich , den 28 May 179 ; . Jösiph et Wolff BaNs:

2 In der ; kcv E !asse 28 König!. Berliner- ktaflen> Lotterie MH irr Mntn
Haupk» komkoir folgende RS. mit Gewinne herausseksmmen , als Nö. 30082c »>ik

l -zoRthlr. No 597 -7 . 32006. und.z2056 . jtdemit zo RkhIr. 5969 . 30254,65 . 84.
a 25 Rchlr. 5971. 78. 81 91 96 . zooos '. esc 70 . 73 - K 22 Äkdjs. 595?j. 97.

59. 62: 63 . .s7 . 7Z : 75 - 8Z» 87 - 88. 89. - 7 . 98 . 99>- Z90cs
' ^ - x: .^ cĥ ,kr .c i 4 . -

48 . 2« 24c 23 - 25 . 28 . 30. ) ? . 39 . 42 - 43. 44 . 49 .- 55 - 57 -,>66 . 6^. 83 . 89- 94 . -
a r 8 Nthlr. Die Gewinne werden sogle .ch argkk -Ävsttrferukg des BrigiMWD
bei demiemgen wo,der Einsatz grschchrn gusbrrahlk.

Aurich, .den3 May 4793' Feiblmadn ekSremoaMikL ' 3-



3 Der Achtzng der zken klaffe KZnigl . ^ reu kl . klsffen- LMrrir zu DerUu siud
j, uyserer keüecie ansehnliche GLwmnr heraus gckvmmeu , at« No. zyze 6 . mitroce»
KM . Z 9 Z 07» mit l92 Rkhlr . 7r6ß . mit zoRchlr . frzr - mit ro Rchir . 7 IZ » .
7156 . 7ir8 . 7i ; y . 7i6r . 7162 7163 . 7164 . 7167 . 7169 . 717 » . 7174 - 7rrB.
7r ?>» 7 ^ 8 ; . 7188 . 718 - . 7 ' 9r. 7 - 9Z - 7194 . 7598 . 7 - 99. SSAoZEZM.
ZSZYA . Z9Zro. und Z93 - 7 - jede mit r 8 Rchir . Die Bezahlung geschtetzet de»
Aurlltierung der Loose. Loose zur ersieu klaffe der systea Lotterie find bei «uS zu habe»

Aurtch, den z 1 May 179 z . Äbraham et Ph -jjp HartvgS.
! < Gemyde Kaje Butter und Zwirn - Preise

in
.
der Stadt Emden, den r^ May iWz.

Dchck OMWrk per Last s
«nlanhischer

Röcke« , Ostseeischrr
Sinländrscher

»Lrsten , Water
Sommer

Laber , zum, Brauen
zum Futter»

Duchweitzen
Erbse»
Dohne»
KLse brster Sorte ros Pfund — 75

geringererMo io
Lutter fiel röche ^ - 7 — z «>

— xtel weiße — - -
, 47

Garu zum Zwirmnacher Gebrauch von der grSbera Sorte, rooSkück,

K40 Ws züHMch !».
LOP . -

id.r120»
jDI

ISO.
80

k 2 O-
2QO.

»70
160
! ro ^9;

90
75

HO
rso

— . rro izo.r«
rrsr

IS.

GM

LS sgW''
Mr.4?

- 6 SM aufs Ps
'uad

mithin daS Stück 4 ' stör,
feineres dito 20 - Li Gi.

mich« dat Stuck 4 stbr . 4' kr.
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Mnch,

für den Monat Zuny L79Z^
EinReckenbroSt von s ; Pfund . , n .
Fwev EyttbrSdte, Puffes und Frautzbrobtzu 6 Loth r
Awey Schoonroggen ganz von Weitzenmehl s ü koch tz
Aipey dito , theils von Rocke» Heils von Weitzen. a 7 koch ?
Awey Sauerbrödte zu 8 koth - r
NisdßrifchdiebksteGortea Pfund - - 4.

d« mitlere Sorte - « z
dir geringere oder zte Sorte » - 2

XMM dft beste Sorte das hinter Viertel a Pfl 4
dar vorder Viertel z

hie will. Sorte, das hinter >Viertel S S

9! SK

E Vtr.

« -

rss



?L7

sKthlk.
- fr «sh!r.

ras vorder Drrttel
die geringere oder zt« Dmr im Durchschnitt

Schaaf« oder Lamfieisch das beste ü Pfvud -
Schweinfleisch a Pfund r r e
Mettwurst aPf . * >
Speck ' *
Lrocken dito » ^ ?
Schweinsett oder Rüffel « «
Eine Lonne gut Dier

Ein Krug davon - « >- -
Eine Tonne dünn « irr «

Ei« Krug davon s
Brodl - Fleifth - und Bier -Taxe in der StM Emden

für den Monat Juny 179Z.
Ein grob Rockes » Drodt a 8! Pfund. :—!

io koch fein Rocken - « rodt — - — !
7 koch Miß oder Weitzen - Brodt ——

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund . —-
die ste Sorte - ——

zte Sorte - -
Schweinefleisch das Pf . —- —
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf. -

diente Sorte —
2 das gemeine — ^ —

Schaaf oder SaMmfieW das beste
daSMchtrrr —^

Dier das beste die Lonne — —
dasKruß -

die rwote Sortedie Tonn« ——
das Kruß ——

dse -dritte Sorttchtt Lorrne —-
dasLkruß —

, stgenanntes Kleistbier die Tonne -—
da§ KrNS -

Brodr - Fleisch - und Bier-Tare der
für den Monat Juny

lRocken -Brodtju 12 Pfund ichwer -—
^ diko> -- ——
ziochMchonroggen halb Nocken - —-
- ' koch Eierbrodt - — —
iPlMd Rmdsieisch rSM besten ——>
iduo mittelmäßiges - ,
1 drko von schiechrrrn — - -
idito Kglbsteisch vom besten

z ^ '
2
6 Stbr/

IN

-k

Z kl . Zst '

B '- WEi
8 MN » MMMT - .

- ?L '.



ibito mittelmWes
idiko jchiechtero
iPfurrd LaMstrisch HM beste»

- 4Ä.

2 r

3
. - » ,' »>

4
2»

r ,2 sL

2
r . 4

» s
I ;
L

L .
r 5

46 , .
r 5
i

TbitoschHiMê ,
sditoSWeiMeffch
1 Lonne i L Gulden Bier
« KenginderSchencke —
i dito außer der Schescke — ^

r Lonne9 Gl . Bier ^ —— - - ,

» Krug in der Schenke L— _
'

j dito anfferderSchenkt —
iLonaesGlM » 77— — _ -

i Krug in derSchenke - . .- - -

rSmg außerderScheuche - .-

i Tonne beste bitterM» - - -

»Krugia der Schencke . t_ _

-idtts außer der Scheuche — ^

Lonne ordmaires ditterdiL» L — ^

U Krsg La der Schencke — - - _ ^

1 ditoaußer der Schenke - -

Drvdl - Fleisch- «nd Bier - Taxe der Stadt Wns für den
MoMt 2 »ny 179z.

Eia Mb Rockes Brodk zu7^ Pfund
. ^ -

dito fein Wertzen Brodt zu rz Lotst
dito fei« » rodt von halb Wettzen und Rocke« Mehl an MS

Aito Weitzen « rodt Mt oder ohne Lsrinkea zu io Lotb
*

Ei« Eier oder Franz -Drodt zu3 koch .

Das übrige Lcitzen . und Rocken - Brodt in kieinerm oderarSsser»
Format «ach Proportion obiger Taxe. _

Das Pfund vom besten Rindfleisch - - )

Her mitlern Sorte
r , der geringsten — _ _

Das Pfund vom besten Kalbfleisch _
— -— der2ten Sorte
— — der geringsten Sötte ——

Da « Pfund Dom besten Lchaaf- oder Lammfleisch
^ - 1 .-Her ste» Sorte . . . . . -

- ' ^ vomPnugstra - - ^

Das Pfund Schwrireflessch
^ ^ ,

Die Toane vom besten Bier . . .» K

der Krug bM« . . -
Z MSlr. ^

Die Tonne vom mittel Bier
^ « -.5'

der K>-«g davnn

^
^

,

9 stbr. w.
r
r"
1 str.
r

ZK
2L

ZL
^ rL

2 !

4; ^
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